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Was? 

Schon wieder

wählen???

Im Werk Kassel…

…gab es in den letzten Jah-
ren große Veränderungen.
Innovations- und Technolo-
giesprünge, neue Pro-
dukte, aber auch neue
Abläufe sowie neue oder
veränderte Vereinarungen 
und Regelungen. 

Dem Betriebsrat sind dabei oftmals wich-
tige Weichenstellungen gelungen. Dies war
nur möglich, weil eine breite und aktive Un-
terstützung der Vertrauensleute vorhanden 
ist. 

Die Rolle unserer Vertrauensleute ist dabei
sehr unterschiedlich: zum einen Sprachrohr
der Mitglieder, zum anderen immer ein of-
fenes Ohr für unsere Mitglieder als kompe-
tente Ansprechpartner, aber auch
organisieren von Protest und Widerstand 
wenn es erforderlich ist. 

Im Werk ist die IG Metall erlebbar, sie ist
präsent. Das ist ein wichtiges Verdienst der 
Vertrauensleute. 
Anders ausgedrückt: 

Nah dran und kompetent!

Stefan Pilz

Vorsitzender der Vertrauensleute
und Betriebsratsmitglied

Einmischen

Mitmachen

Horizont erweitern

…und es ist alles andere als Zeitverschwen-
dung! Gewerkschaftliche Vertrauensleute
engagieren sich innerhalb und außerhalb
des Betriebes. Sie sind bei gewerkschaftli-
chen Themen auf dem neuesten Stand und
können Informationen an ihre Kolleginnen
und Kollegen weitergeben.
Sie verbinden das einzelne Mitglied mit der
Organisation IG Metall. Gewerkschaftliche
Vertrauensleute sind somit die Basis der IG 
Metall im Betrieb!

Vertrauensleute…
sind bei Diskussionen vorne dabei•
setzen sich (nicht nur im Betrieb) ein•
sind bei Aktionen und Veranstaltun-•
gen dabei
kriegen einfach mehr mit!•

„Job“ auf Zeit

Vertrauensmann oder Vertrauensfrau ist
kein „Job“ auf Lebenszeit. Alle 4 Jahre müs-
sen sie sich ihren Wählern und Wählerinnen
stellen: das sind die Mitglieder der IG Metall 
im Betrieb. 

Alle 4 Jahre geht eine ganze Welle von Wah-
len durch die IG Metall. Sämtliche Wahläm-
ter innerhalb der Organisation werden nach
dem Gewerkschaftstag ab Oktober diesen
Jahres neu gewählt. Und die gewerkschaft-
lichen Vertrauensleute — das wichtigste Eh-
renamt in der IG Metall —  gehören hier
dazu.

Natürlich stellt sich dann auch wieder die
Frage: wer vertritt mich richtig? Wer ist für
mich die richtige Vertrauensfrau, der rich-
ige Vertrauensmann? 

Vertrauensleute, die vor 4 Jahren gewählt
wurden —oder sogar schon viel länger die-
sen „Job“ haben —überlegen sich: möchte
ich dieses Amt weiter machen, hat es mir 
Spaß gemacht?

Die Vertrauensleute-Wahlen werden in die

sem Jahr von Anfang Oktober bis Mitte No-
vember durchgeführt. Dieses Flugblatt ist
das erste einer Serie, mit der über die Auf-
gaben, Arbeitsweise und Vorbereitung die-
ser Wahlen informiert wird. Diskussionen
im Betrieb über diese Wahlen sind aus-
drücklich gewünscht.

Auszug aus den Richtlinien

für Vertrauensleute (Teil 1):

Aufgaben der Vertrauensleute

Vertrauensleute sind die Interessenvertre-•
terInnen der IG Metall-Mitglieder; sie sind
AnsprechpartnerIn für die Beschäftigten in
Produktion und Dienstleistung zu allen Fra-
gen der IG Metall-Politik. Sie geben Aus-
kunft über die in Satzungen, Richtlinien
und Beschlüssen festgelegten Ziele und
Aufgaben gewerkschaftlicher Interessen-
vertretung.
Sie informieren die IG Metall-Mitglieder•
über ihre Rechte, die sich aus Gesetzen,
Tarifverträgen, Verordnungen und Verein-
barungen ergeben.
Sie sorgen in Zusammenarbeit mit Be-•
triebsrat, Jugend– und Auszubildenden-
vertretung und Vertrauensmann/frau der
Schwerbehinderten dafür, dass diese
Rechte durchgesetzt werden und gesi-
hert werden.
Sie informieren über Beschlüsse gewerk-•
schaftlicher Gremien und sorgen dafür,
dass diese diskutiert, eingehalten und um-
gesetzt werden.
Sie fördern in ihrem Wirkungsbereich die•
Meinungs– und Willensbildung der IG Me-
tall-Mitglieder. Sie übermitteln Meinun-
gen, Anregungen und Forderungen der IG
Metall-Mitglieder ihres Wirkungsbereichs
an die zuständigen Funktionsträger
in Betrieb und Gewerkschaft.

Fortsetzung folgt im nächsten Flugblatt
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